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Mein Profil 

Gespickt mit meinen Lebenserfahrungen 

 

 

Hansjörg Glöckner 

Diplom Physiker 

Heilpraktiker Psychotherapie 

Ganzheitliche Quantentherapie 

Speaker und Motivationstrainer 

Coach und Lebensberater 

Energetischer Heiler 

 

Die knallharte Schule des Lebens: 

Aus armen Verhältnissen zum Multimillionär, 

dann tiefer Fall zum Hartz 4 Empfänger, 

schließlich Aufstieg zum erfolgreichen energetischen Heiler und Coach 
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Das Leben ist eine Achterbahn!  

Ich lade Dich nun herzlichst auf eine Fahrt mit mir durch die Höhen und Tiefen 

meines bisherigen Lebens ein. Dabei offenbare ich mich völlig ungeschminkt 

und wünsche mir, dass meine Lebensgeschichte auch Dich anregt, Dein Leben 

unter einem neuen Aspekt zu betrachten und gegebenenfalls neu 

auszurichten. 

 

 

Hinweis:  

Um zur Startseite meiner Homepage zurückzukehren, schließe einfach dieses Fenster oder den Tab. 

 

Inhaltsübersicht: 

Seite 3 Kindheit und Jugendzeit 

Seite 3-4 Berufsausbildung und weiterführende Schulen 

Seite 4 Babylonische Namensverwirrung 

Seite 4 Familiengründung 

Seite 5 Bundeswehr 

Seite 5-6 Faszination Technik und Physik 

Seite 7 Umzug nach Oberbayern und Job in der Flugzeugindustrie 

Seite 7 Kaufmännische Ausbildung und Einstieg in die Immobilienbranche 

Seite 8 Der Höhenflug – Mauerfall – Goldgräberzeit 

Seite 8-9 Umzug nach Regensburg und Bau meiner Villa 

Seite 9 Der freie Fall 

Seite 10-11 Umzug nach Weimar – sammeln und neu orientieren 

Seite 11 Das Resonanzgesetz ist sehr mächtig 

Seite 11-12 Meine spirituelle Entwicklung 

Seite 12-13 Meine Begegnung mit Jesus Christus 

Seite 13 Umzug zurück nach Oberbayern 

Seite 14-15 Dünndarmverschluss und energetische Öffnung 

Seite 15 Demo im Internet und Heilpraktiker Prüfung 

Seite 16-18 Meine Marke 

Seite 18-19 Mein Therapie-Koffer 

Seite 19-20 Lass mich Dir helfen, Deinen Problemrucksack zu erleichtern 

Seite 20 Meine Hobbys 

Seite 21 Meine Botschaft 

Seite 21 Wichtiger Hinweis - Ich gebe keinerlei Heilversprechen 

Seite 22 Kontaktdaten 

Seite 22-25 Referenzen – Das sagen Klienten nach einer Behandlung 

Seite 26-32 Einige ausgewählte Zertifikate 

 

 

 



3 

 

 

Kindheit 

Ich bin 1951 in der Nachkriegszeit in ärmlichen Verhältnissen in Kappelrodeck im Nordschwarzwald 

aufgewachsen. Mein Vater musste während dem 2. Weltkrieg als Junge mit seinen Eltern aus 

Jugoslawien fliehen, denn sie gehörten zu den deutschstämmigen Donauschwaben.  

Meine Mutter wurde in Karlsruhe geboren, doch ihre Mutter fühlte sich mit dem kleinen Mädchen 

überfordert und gab es weg. Meine Mutter wuchs deshalb mehr oder weniger bei Ihrer Stief-Oma auf. 

Zu fünft wohnten wir in einer 1-Zimmer-Wohnung mit ca. 30 m², das Klo war ein Bretterverschlag im 

Freien, aber immerhin hatten wir fließendes (kaltes) Wasser. 

Trotzdem hatte ich zu keiner Zeit das Gefühl etwas zu vermissen und verbrachte eine glückliche 

Kindheit, überwiegend in freier Natur. Meine Eltern hatten uns Kindern einen sorgenfreien Raum 

geschaffen. Obwohl mein Vater Alleinverdiener war, gelang es ihnen, dank ihrer Genügsamkeit, für ein 

Eigenheim zu sparen. 

  Meine Lebenserkenntnis daraus:  

Die Ansiedlung von Menschen in einem fremden Land gehörte schon immer zur politischen 

Kriegsführung. Etwa im 18. Jahrhundert wurden viele Deutsche zur Sicherung der Grenzen gegen das 

osmanische Reich entlang der Donau und der Drau angesiedelt und sollten für die Erhaltung ihrer Kultur 

kämpfen. Sie blieben aber immer Fremde im besetzten Land und mussten gegen Ende des 2. 

Weltkrieges fliehen.  

Vertreibung, Flucht, das Verstoßen werden, das Gefühl nicht geliebt zu werden und nichts wert zu sein, 

werden auch bei den Nachkommen als karmische Muster abgespeichert und beeinflussen deren Leben. 

Die Forschungen der Epigenetik haben dies eindeutig aufgezeigt. Darum gehört auch die Auflösung 

karmischer Muster und Ahnenrituale als wichtiges Tool zu meinem „Therapie-Koffer“. 

 
Berufsausbildung und weiterführende Schulen 

Nach der Volksschule im Alter von 14 Jahren lernte ich Elektriker und schloss diese Ausbildung 

vorzeitig nach 3 Jahren mit Auszeichnung ab, normalerweise dauert die Lehre 3,5 Jahre. 

Obwohl mir der Beruf Spaß machte, verschaffte er mir keine echte Befriedigung und ich spürte tief in 

mir drin, dass mein Lebensplan noch andere Aufgaben und Herausforderungen vorsieht. 

Deshalb besuchte ich nach der Lehre in Offenburg die Berufsaufbauschule und danach das technische 

Gymnasium. Das war damals schon etwas Besonderes und ich war auch stolz darauf, es aus ärmlichen 

Verhältnissen heraus bis zum Abitur geschafft zu haben. Fast alle meiner Schulkameraden und 

Schulkameradinnen der Volksschule lernten einen Beruf und übten diesen dann den Rest ihres Lebens 

bis zur Pension aus. 

Nach der mittleren Reife hatte ich das Gefühl, ich bin der Schlauste. 

Nach dem Abitur war ich ganz stolz auf mein Wissen und glaubte die Welt zu verstehen. 

Nach dem Physik-Diplom wurde mir bewusst, dass ich gar nichts weiß. Je tiefer ich in die 

Gesetzmäßigkeiten des Universums einstieg, desto mehr unbeantwortete Fragen tauchten auf und mir 

wurde klar, dass wir mit unserem begrenzten Verstand, der nicht einmal mitbekommt welche 
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biochemischen Vorgänge gerade im eigenen Körper ablaufen, es unmöglich ist, die komplexen 

Vorgänge im Universum zu verstehen. Aber das wussten bereits die alten Mystiker: der Zugang zum 

universellen Wissen führt über die Spiritualität.  

  Meine Lebenserkenntnis daraus:  

„Je mehr ich lernte, desto bewusster wurde mir, dass ich nichts weiß“ 

Schon der 399 v. Chr. verstorbene Sokrates soll gesagt haben: „Der Unterschied zwischen dir und mir 

ist: Dass ich weiß, dass ich nichts weiß.“ 

 

Über seinen 5 Sinne nimmt der Mensch pro Sekunde etwa 11 Millionen Bits an Informationen auf, 

wovon der Verstand jedoch nur etwa 60 Bits verarbeiten kann. Dies entspricht dem Größenverhältnis 

eines Fußballfeldes zu einer winzigen Briefmarke. Deshalb muss die Menschheit wieder lernen, der 

gesamten Schöpfung mit mehr Demut und Ehrfurcht entgegen zu treten, denn für den Verstand ist es 

einfach unmöglich alles verstehen zu können 

 

Babylonische Namensverwirrung 

Gemäß meiner Geburtsurkunde lautet mein Vorname „Georg-Hans“. Wie man im Anhang sieht, sind 

allerdings der Gesellen- und der Lehrbrief auf „Hans-Georg“ Glöckner ausgestellt.  

Das kommt davon, wenn sich Mutter und Schwiegermutter um den Namen des Kindes streiten. So 

landete ich schließlich bei dem Rufnamen „Hansjörg“, was die Verwirrung nur noch vergrößerte. Denn 

viele nannten mich einfach nur „Hans“ oder „Jörg“. 

In meinen Schulzeugnissen war aber von einem „Hansjörg“ die Rede und nicht vom „Georg-Hans“ und 

auch nicht von einem „Hans-Georg“ oder „Hans“ oder „Jörg“. Selbst in meinem  (grauen) Führerschein 

steht schon immer Hansjörg. Dies sorgte z. B. bei der Beurkundung von Notarverträgen für große 

Verwirrung. Deshalb ließ ich meinen Vornamen notariell auf „Hansjörg“ ändern. 

 

  Meine Lebenserkenntnis daraus:  

Deshalb mein Rat an alle Eltern, verständigt euch auf eine klare Namensgebung eurer Kinder und 

verwendet auch leicht aussprechbare Namen. Mein Vorname endet mit „G“ und der Nachnamen 

beginnt auch mit einem „G“, das sorgt beim schnellen aussprechen von Vor- und Nachnamen für einen 

Würgeeffekt in der Kehle. So etwas sollte man vermeiden und sich bei der Namensfindung für das Kind 

auf seine innere Stimme hören, denn das Kind hat seinen Namen schon gewählt und teilt ihn den Eltern 

über deren Intuitionskanal mit, sofern die Eltern diesen Wahrnehmungskanal nicht verschlossen haben. 

 
Familiengründung 

Es war gerade die Zeit als die „Beatles“ und „Rolling Stones“ die Musikszene beherrschten und ich mit 

Vorliebe „Schlaghosen“, „Rüschenhemden“ und Plateauschuhe mit 10 cm Absatz trug. 

gesellschaftliche Normen waren mir zuwider und ich genoss das Leben. 

1973 heiratete ich, verrückt wie ich damals war, zwischen dem mündlichen und schriftlichen Abitur, 
meine Frau Monika aus Baden-Baden. Monika steht heute noch, nach 50 Jahren, an meiner Seite und 
unterstützt mich in allem. Wir sind stolz auf unsere 3 inzwischen erwachsene Kinder und 6 Enkelkinder. 
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Bundeswehr 

Nach dem Abitur musste ich, als frisch gebackener Ehemann, zunächst für 18 Monate zur Bundeswehr, 

und wurde bis zum Obergefreiten befördert, mehr ging als Wehrpflichtiger nicht. Ursprünglich wollte 

ich zwar Zeitsoldat werden und eventuell bei der Bundeswehr studieren, aber bereits die erste Woche 

der Grundausbildung hinter geschlossenen Mauern, war so sehr deprimierend, dass ich dieses 

Ansinnen schnell wieder aufgab. Ich kam mir vor wie ein Sträfling, der blind irgendwelchen stupiden 

Befehlen gehorchen soll. Als freiheitsliebender Mensch, der auf seine angeborenen Menschenrechte 

und seine Selbstbestimmung pocht, ging das damals schon gar nicht. 

  Meine Lebenserkenntnis daraus:  

Fassungslos musste ich jetzt miterleben wie sich das ganze Volk, unter dem Vorwand einer angeblichen 

Pandemie, sämtliche Grund- und Freiheitsrechte berauben ließ. Welche Gehirnwäsche war da 

abgelaufen? Aber dazu mehr auf meiner Homepage unter „Corona-Hypnose“. 

 

Faszination Technik und Physik 

Die erste Mondlandung 1969 und das ganze Thema Luft- und Raumfahrt und die dahinterstehende 

Physik faszinierten mich. Auch wenn zwischenzeitlich die Theorie aufkam, dass die erste Mondlandung 

womöglich ein Fake war und in einem Studio aufgenommen wurde. 

Dies bewog mich nach dem Abitur an der „Universität Fridericiana“ in Karlsruhe Physik zu studieren, 

wo einst auch „Heinrich Hertz“ geforscht und gelehrt hatte.  

Die Vordiplome machte ich in Chemie, Mathematik, Optik und Elektronik. Die Diplomarbeit absolvierte 

ich am damaligen „Kernforschungszentrum Karlsruhe“ (heute KIT „Karlsruher Institut für 

Technologie“) und an dem internationalen Kernforschungszentrum CERN bei Genf. 

Mein Physik-Diplom schloss ich nach 5 Jahren mit sehr gut ab. 

Das Thema meiner Diplomarbeit lautete:  

„Bestimmung der Trajektorien einlaufender Antiprotonen in einem Experiment zur Untersuchung 

gebundener Zustände im Antiproton-Proton-System“ 

  Meine Lebenserkenntnis daraus:  

Heinrich Rudolf Hertz konnte 1886 als Erster elektromagnetische Wellen im Experiment erzeugen und 

nachweisen und gilt damit als deren Entdecker. Ihm zu Ehren wurde die internationale Einheit für die 

Frequenz als „Hertz“ bezeichnet. 

Meine heutige Heilarbeit beruht auf der Erkenntnis, dass alles Schwingung ist und mit Schwingung auch 

krankheitsverursachende Blockaden aufgelöst werden können. Somit könnte man sagen, dass Heinrich 

Hertz auch die theoretische Basis für die „Frequenzmedizin“ geschaffen hat. 

Eigentlich wollte ich noch promovieren, aber damals dauerte eine Promotion im Bereich der 

Kernphysik mal locker fünf Jahre. Meine Frau meinte, ich solle endlich mal anfangen Geld zu verdienen. 
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Aufgrund meines 2 Bildungsweges war ich auch schon älter und unser erster Sohn war auch bereits 

fünf Jahre alt.  

Hinzu kam noch, dass ich anfing an der Sinnhaftigkeit unserer Kernforschung zu zweifeln. Mit den 

riesigen Instrumenten am CERN suchten wir mit immer größerem Aufwand nach immer kleineren 

Teilchen. So forschten wir im Bereich von „Quarks“, wofür die theoretischen Physiker bereits eine 

Theorie aus dem Hut gezaubert hatten. Nachdem aber im nächsten Experiment noch kleinere Teilchen 

entdeckt wurden, bekamen die Quarks zur weiteren Unterteilung „Colours“ (Farben) und die Theorie 

musste wieder angepasst werden. Mir wurde klar, dass man dieses Spiel, so lange das Geld nicht 

ausgeht, beliebig fortsetzen kann. Man wird immer kleinere Teilchen finden, da es im Endeffekt gar 

keine Materie gibt. Es gibt nur Energie und Information. Die Wahrheit findet man eher in der Mystik. 

Der Gründer der Quantenphysik Max Planck drückte es so aus: „Für den gläubigen Menschen steht 

Gott am Anfang, für den Wissenschaftler am Ende aller seiner Überlegungen.“ 

Zur groben Erklärung von obiger Aussage nur folgendes: 

Aus physikalischen Experimenten wissen wir, dass etwa 99,5% der Masse eines Atoms im Atomkern 

konzentriert ist. Dieser Atomkern wird, um ein einfaches, mechanisches Modell zu verwenden, in 

einem riesigen Abstand von Elektronen umkreist. Zur Demonstration dieser Größenverhältnisse, kann 

man sich den Atomkern mit einem Radius von einem Meter vorstellen, dann würden die Elektronen 

auf Bahnen mit einem Radius von mehr als 10 km um diesen Kern kreisen. Das bedeutet, zwischen den 

Atomkernen und den Elektronen ist ein „riesiges Nichts“. Würde man nun bei einem Menschen alle 

Elektronen ganz auf deren Kern komprimieren, so würde von einem Menschen mit 75 kg, ein Volumen 

von lediglich 1/10.000 mm³ (der zehntausendste Teil eines Würfels mit einer Kantenlänge von einem 

Millimeter!) übrigbleiben. Damit wäre der Mensch praktisch unsichtbar. 

Wenden wir uns dann dem Atomkern zu, indem sich ja nahezu die gesamte Masse konzentriert, so 

wissen wir, dass dieser aus Protonen und Neutronen besteht, die weitere Unterteilung spielt für diese 

Überlegung keine Rolle. Aus dem Doppelspalt-Experiment wissen wir nun, dass sich subatomare 

Teilchen wie z. B. Elektronen und Protonen, je nach Aufbau des Experimentes entweder wie ein 

Teilchen oder wie eine Welle verhält. 

Was wir als Teilchen, also Materie betrachten, kann sich auch wie eine Welle verhalten und dann 

handelt es sich aber nicht um Materie. 

Dieses Experiment zeigt auch auf, dass wir mit unserer Beobachtung selbst festlegen was wir sehen 

werden. Wir sind somit Schöpfer unserer Realität und können diese somit auch verändern. Dies ist 

ein ganz wichtiger Aspekt beim energetischen/geistigen Heilen. 

 

  Meine Lebenserkenntnis daraus:  

Ich bin keineswegs ein Gegner der Forschungen, denn der Mensch ist von Natur aus ein neugieriges 

Wesen und hinterfragt alles, das ist auch gut so. Mich stört nur, wenn sogenannte „Wissenschaftler“ 

so tun als haben sie die absolute Wahrheit entdeckt und im Grund genommen doch nichts wissen, oder 

noch schlimmer, wenn sie sich über die Schöpfung stellen, denn die Natur ist so komplex und alles 

miteinander verwoben, da kann das reinpfuschen des Menschen nur zerstörend wirken. 

Als Beispiele möchte ich nur erwähnen: die Atombomben und vor allem die Atombombentests die heute 

noch das Klima beeinflussen; das Klonen von Lebewesen; das Hacken der menschlichen Biosoftware, 

wie wir es gerade bei dem mRNA-Impfstoff erleben, wo die Proteinbiosynthese in den Ribosomen dazu 

missbraucht wird, einen Impfstoff im menschlichen Körper zu produzieren, d. h. der menschliche Körper 

wird zu einer Impfstofffabrik umgebaut, mit ungeahnten verheerenden Folgen. 

https://gutezitate.com/zitat/183700
https://gutezitate.com/zitat/183700
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Aber auch die HAARP-Antennenanlagen mit denen das Wetter manipuliert und sogar Erdbeben 

ausgelöst werden kömmem, stört das fein austarierte Gleichgewicht der Erde, mit ungeahnten Folgen, 

usw. 

 

Umzug nach Oberbayern und Job in der Flugzeugindustrie 

Ich muss zugeben, dass das damalige Flair von München mit der Biergartenkultur, dem Oktoberfest, 

den Seen und Bergen uns lockte, obwohl der Schwarzwald auch schön ist. So zogen wir 1980 nach 

Oberbayern in den Landkreis Rosenheim in eine Waldsiedlung von Bruckmühl, direkt an der Mangfall 

gelegen und ich begann einen Job in München in der Flugzeugindustrie als „Reliability Manager“ bei 

der Entwicklung des „MRCA Tornado“. 

In Bruckmühl vergrößerte sich auch unsere Familie, denn 1981 wurde unser zweiter Sohn und 1982 

unsere Tochter geboren. Mit dem Zuwachs der Familie spürte ich bald, dass es mit dem Physiker Gehalt 

alleine, finanziell eng wird, zumal die Miete im Einzugsbereich von München auch nicht die günstigste 

ist. Hinzu kam noch, dass meine Frau nach der Geburt des 3. Kindes schwer krank wurde (Dazu mehr 

unter dem Kapitel „Meine spirituelle Entwicklung“). 

Für unsere Kinder jedoch war die, direkt an der Mangfall (Fluss) gelegene Waldsiedlung, ein wahres 

Paradies. 

 

Kaufmännische Ausbildung und Einstieg in die Immobilienbranche 

Meine bisherige Ausbildung war bisher sehr technisch geprägt und ich hatte deshalb vom 
kaufmännischen Bereich wenig Ahnung. Bei meiner ersten Steuererklärung bekam ich mehr Geld 
zurück als ich als Physiker im Monat verdiente, das weckte zum ersten Mal mein Interesse am 
kaufmännischen Bereich und ich verstand jetzt den Spruch: 
„Die Ingenieure sind die Kamele auf denen die Kaufleute durch die Wüste reiten.“ 

Meine Arbeit in der Flugzeugindustrie brachte es mit sich, dass ich viel Reisen musste und sich viele 

Überstunden anhäuften, die wir aber nicht ausbezahlt bekamen, sondern frei nehmen mussten. Somit 

hatte ich viel Freizeit, aber das Geld für den Unterhalt einer 5-köpfigen Familie war knapp. 

Da sprach mich der Direktor einer Versicherung in Rosenheim an und erklärte mir, was man als 

Versicherungskaufmann verdienen kann, im Vergleich dazu war mein Physikergehalt eher bescheiden. 

Deshalb durchlief ich bei der Versicherung eine Ausbildung, bei der ich das erste Mal das deutsche 

Steuerrecht einigermaßen kapierte und baute im Nebenjob eine Versicherungsgruppe auf. 

Der nächste Sprung, immer noch nebenberuflich, war der Vertrieb von Kapitalanlagen bei einer 

Münchner Kapitalanlagengesellschaft. 

Dann kam die Zeit in der die Bundesregierung das Budget für die Flugzeugindustrie drastisch 

reduzierte, Dienstreisen wurden kaum noch genehmigt und man begann das Personal abzubauen. Die 

Arbeit machte keinen Spaß mehr und ich nahm die angebotene Abfindung an und wagte den Sprung 

in das kalte Wasser, in die Selbständigkeit. 

Ich stieg in das Immobilien Maklergeschäft ein um bald festzustellen, dass das Verkaufen von fertigen 

Anlageprodukten etwas anderes ist als das Selbständige akquirieren und verkaufen von größeren 

Immobilien. Während beim Vertrieb von Anlageprodukten alle notwendigen Informationen im 

Verkaufsprospekt stehen, benötigt man für das Verkaufen von Immobilien fundierte Marktkenntnisse. 

So absolvierte ich an der Wirtschafsakademie in Freiburg ein Präsenzstudium zum „Diplom-

Immobilienwirt-VWA“ mit den Fächern Betriebswirtschaft, Volkswirtschaft, Jura bis zum BGB-Schein, 
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Marketing und Immobiliarsachenrecht. Ich hatte das Glück bei sehr renommierten Professoren der Uni 

Freiburg studieren zu können, wie z.B. Prof. Heinz Müller in Volkswirtschaft, Prof. Dr. Götz v. Craushaar 

in Jura und Prof. Dr. Henner Schierenbeck in Betriebswirtschaft etc. 

 

Der Höhenflug - Mauerfall - Goldgräberzeit 

Mit dem Mauerfall tat sich für die Immobilienbranche mit dem „Wiederaufbau“ der ehemaligen DDR 

ein Paradies auf. So tat ich mich mit einem Architekten aus Regensburg zusammen, der Supermärkte 

geplant und gebaut hatte und für den ich im Vorfeld bereits Supermärkte verkauft hatte. Wir 

marschierten sofort nach dem Mauerfall 1989 als Projektentwickler gemeinsam nach Osten um für 

einen großen Lebensmittelfilialisten Grundstücke zu akquirieren, auf denen dann Lebensmittelmärkte 

errichtet werden sollten. 

Das war allerdings gar nicht einfach, denn weder die Eigentumsrechte an den Grundstücken waren 

geklärt noch gab es funktionierende Baugenehmigungsbehörden. 

Wir konnten jedoch die Kommunen überzeugen, uns auf Pachtbasis Grundstücke zur Verfügung zu 

stellen um diese dann mit einem beheizten Festzelt und Parkplätzen zu bebauen, um darin 

provisorische Lebensmittelmärkte zu betreiben. 

Zu diesem Zweck gründeten wir dann 1990 die „Glöckner GmbH“, mieteten in Westdeutschland Zelte 

von 1.000 m² bis 3.000 m² und vermieteten diese dann an Rewe, Tengelmann (Plus), toom und 

Kaufland. Wir richteten bauseits alles her, damit die Mieter lediglich ihre Waren noch einsortieren 

mussten. Das machte richtig Spaß, denn es herrschte eine einmalige Aufbruchstimmung. Mit den 

Vorständen der Handelskonzernen verhandelten wir teilweise bis Mitternacht Mietverträge, alle 

Beteiligten waren extrem motiviert und die Menschen auf der Ostseite der Mauer freuten sich über 

die unbekannte Produktvielfalt die Ihnen plötzlich Vorort geboten wurde. 

Mit zunehmender Klärung der Eigentumsrechte ersetzten wir die Zeltprovisorien durch massive 

Neubauten. Wir errichteten Wohn-Geschäftshäuser, Supermärkte, Bürogebäude, Wohnanlagen und 

unter anderem auch einen Behördenpark mit Finanzamt und Amtsgericht etc. 

 

 

Umzug nach Regensburg und Bau meiner Villa 

Schließlich weiteten wir unsere Bauträger-Aktivitäten auch nach Österreich, Tschechien und Russland 

aus. In Österreich hatten wir sogar mit dem Land Burgenland eine gemeinsame Landesentwicklungs-

gesellschaft mit der wir unter anderem das „Europa-Schulungszentrum von Nokia“ in Eisenstadt 

bauten. Im Zentrum von Prag bauten wir ein großes Bankgebäude, machten die Projektsteuerung für 

das neue Gebäude von „Radio Prag“. Aber auch für die tschechische Regierung bauten wir im 

„Hradschin“.  

Wir befanden uns in einem Höhenrausch und ich baute mir 1993 in Regensburg für mehrere Millionen 

eine Villa mit Blick über die Stadt und der Zwölfzylinder durfte in der Garage auch nicht fehlen. 

Ich kann mich noch gut an einen Flug im Jahr 1995 nach Zürich, gemeinsam mit unserem Steuerberater, 

erinnern. Wir hatten zu diesem Zeitpunkt 20 Millionen DM an liquiden Mitteln auf dem Firmenkonto 

und er sagte zu mir, ich solle meinen Anteil von 10 Millionen nehmen und aus der Firma aussteigen. 

Ich dachte im Traum nicht daran, zumal wir ja gerade so richtig beim Durchstarten waren. Außerdem 

hatte ich damals überhaupt keinen Plan, was ich mit den 10 Millionen machen sollte. Das erobern 

neuer Märkte und entwickeln von Immobilien jeder Art, vom Einkaufszentrum über Behördenpark, 
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Schulungszentrum von Nokia, Industriepark mit Lenzing Werke in Österreich, Bankengebäude in Prag 

etc. war sehr herausfordernd und bereitete Freude. Allerdings litt die Familie darunter, gerade für 

meinen ältesten Sohn, hatte ich zu wenig Zeit. 

 

  Meine Lebenserfahrung daraus: 

Mein Motto war, noch größer und noch reicher. Dabei übersah ich das Hamsterrad in dem ich mich 

befand. Den ganzen Tag bis spät in die Nacht und auch am Wochenende galt es das Business zu 

puschen, dabei kam nicht nur die Familie zu kurz, sondern auch verlor den eigentlichen Lebenssinn total 

aus dem Fokus. 

Ich appelliere hiermit an alle, denen das oben gesagte bekannt vorkommt, sich bewusst zu machen, 

dass wir nicht auf der Erde sind um materielle Werte anzuhäufen, denn diese sind vergänglich. Was 

alleine zählt ist die gewonnene Lebenserfahrung, das ist das einzige was wir beim „weitergehen“ 

mitnehmen.  

Wir sollten uns immer wieder und besonders bei wichtigen Entscheidungen fragen: „Dient das, was ich 

gerade tue, dem höchsten Plan meiner Seele?“ Und darüber hinaus sollten wir aber stets in Würde 

leben und sein und alles unwürdige, die göttliche Schöpfung nicht achtende, ablehnen. 

 

Der freie Fall 

Mit dem Wegfall der Sonderabschreibung für Immobilien in den neuen Bundesländern 1998 brachen 

die Märkte ein und die Firmengruppe kam ins straucheln. Zudem hatte die Firmengruppe zu diesem 

Zeitpunkt bereits drei Gesellschafter von denen jeder eine andere Strategie fahren wollte. Schließlich 

musste ich 1999 als geschäftsführender Gesellschafter für alle Firmen einen Insolvenzantrag stellen. 

Zu diesem Zeitpunkt haftete ich privat für Kreditbürgschaften von etwa 70 Millionen DM. Diese 

Bürgschaften dienten der Bank gegenüber zur Absicherung der Bankkredite für die 

Immobilienfinanzierungen. Mir wurde immer gesagt, die Unterschrift unter die Bürgschaft ist ja nur 

pro forma, die Bank braucht das halt damit die Firma den Kredit zur Errichtung der Gebäude erhält. 

Schließlich taten die Unterschriften unter die Bürgschaft ja auch nicht weh, es wurde zur Routine. 

Das ist das gefährliche am Hamsterrad, man schaut nur nach vorne und nicht nach links und rechts und 

übersieht dabei leicht das Gewitter das herauf zieht. 

Von wegen pro forma, für mich bedeutete es den finanziellen Absturz bis hinein in die 

Privatinsolvenz und zum Hartz 4-Empfänger. 

Der Tiefpunkt war erreicht, viel tiefer kann man nicht fallen. 

   Meine Lebenserkenntnis daraus: 

Achtung aufwachen: Ich erlebe gerade ein Déjà-Vu. Denn auch heute fühlen sich die Immobilien-

besitzer sicher, doch hat die Politik das Vermögen der deutschen bereits zur Tilgung der Schulden in 

Höhe von mehreren Billionen Euro verplant. Die entsprechenden Gesetze wie z. B. das ESM 

(Europäischer Stabilitätsmechanismus von 2020), das Bankeneinlagensicherungsgesetz (Einlagen bei 

der Bank sind nur bis 100.000 € gesichert und bei steigender Inflation sind die 100.000 auch nicht mehr 

viel wert), Target2 Salden (liegen für Deutschland bereits über 1,2 Billionen), das 

Lastenausgleichsgesetz (soziales Entschädigungsgesetz –> auch ungeimpfte müssen für die 
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Impfschäden aufkommen) etc. wurden bereits beschlossen. Hinzu kommen noch die immer weiter 

fortschreitende Abschaffung des Bargelds, sowie die geplante Einführung einer digitalen Währung und 

die Eintragung von Zwangshypotheken auf Immobilien usw. 

 

Umzug nach Weimar - Sammeln und neu orientieren 

Da unser Haus in Regensburg versteigert wurde, zogen meine Frau und ich in eine Wohnung in Weimar, 

unsere Kinder waren ja schon erwachsen und aus dem Haus. Unsere Wahl fiel deshalb auf Weimar, 

weil ein ehemaliger Mitarbeiter von uns bereits dorthin gezogen war. Dieser verfügte über 

bemerkenswerte spirituelle Fähigkeiten und unterstütze uns auch spirituell bei der Aufarbeitung der 

Insolvenz. Gleichzeitig baute ich mit seiner Hilfe auch meine spirituellen Fähigkeiten weiter aus. 

Materiell musste ich ein Haus mit 800 m² Nutzfläche, mit Fitness- und Wellnessbereich und 

Schwimmteich im Garten, meine teuren Autos etc. aufgeben. Auch meine private Altersversorgung 

nahm mir der Insolvenzverwalter weg, sodass ich heute etwa 275 € Rente im Monat erhalte, obwohl 

ich dem Staat zu x-Millionen Steuereinnahmen verholfen hatte. Auch viele unserer Mitarbeiter, die 

überdurchschnittlich verdienten und sich ein Haus gebaut hatten, haben es nicht verloren. 

Die nächsten Stufen in der Abwärtsspirale wären für mich Alkohol, Drogen oder gar Selbstmord 

gewesen. Ich kannte einige Geschäftsleute die aus diesem Loch nicht mehr heraus kamen. 

An dieser Stelle muss ich meiner Frau einen großen Dank aussprechen, denn sie stand immer fest an 

meiner Seite und wir gingen vereint durch dieses tiefe Tal und ließen uns dank der Anbindung an die 

Schöpfung nicht beirren. Auch unsere Kinder gingen tapfer mit durch diesen Erkenntnisprozess. 

Als die Sekretärin meines Anwalts in Erfurt, der die Privatinsolvenz begleitete, ein Formular um 100 

Euro falsch ausfüllte, bekam ich Besuch von 3 schwerbewaffneten Polizisten und Polizistinnen die alles 

durchsuchen wollten. Obwohl es nicht mein Fehler war, musste ich 600 € an einen gemeinnützigen 

Verein bezahlen, der eine historische Steinschleuder nachbaute und das zu einer Zeit wo meine Frau 

mein altes Zahngold gegen Bargeld eintauschte, damit wir uns etwas zum Essen kaufen konnten. Der 

Staatsanwalt der die Sache begleitete sagte: „Entweder sie bezahlen oder wir suchen so lange weiter 

bis wir etwas finden und wir finden immer etwas“. Was ja im deutschen Rechtsdschungel auch kein 

Problem ist. 

 

   Meine Lebenserkenntnis daraus: 

Diese Staatsdenke erleben gerade all diejenigen, die das Staatsnarrativ hinsichtlich der Corona-

Maßnahmen, Gen-Impfungen, Klimaerwärmung etc. kritisieren, egal ob Richter, Ärzte oder freie 

Medien. Unter erfundenen Anschuldigungen werden deren Wohnungen durchsucht, die EDV 

beschlagnahmt und die Konten gesperrt oder sie werden gar in den Knast gesteckt und das ohne 

Gerichtsurteil 

Mir wurde dabei bewusst, dass unsere einzige Aufgabe dieser Reinkarnation in diese 3D-Welt darin 

besteht, unsere Seelen durch Erfahrungen reifen zu lassen. Materiell nehmen wir gar nichts mit, wenn 

wir wieder weiter gehen. Unser Lebensplan enthält zahlreiche Situationen, die nicht immer angenehm 

sind und wir müssen uns jeweils entscheiden wie wir damit umgehen und was wir daraus lernen. 

Konfuzius soll bereits vor 2.500 Jahren gesagt haben: „Viele halten den Unternehmer für einen 

räudigen Hund den man totschlagen muss – andere halten ihn für eine Kuh die man ständig melken 

muss – nur wenige sehen im Unternehmer das Pferd das den Karren zieht“ 
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   Meine Lebenserkenntnis daraus: 

Da kann man sich schon fragen: „Wo bleibt denn da die Gerechtigkeit?“ 
 

Aber das ist die falsche Frage, darum geht es in diesem Leben gar nicht. Diese Frage stellt sich nur ein 

verletztes Ego. 

Denn wir sind ewiges, vollkommenes SEIN, das auf die Erde kam, eine Schuluniform angezogen hat und 

sich in einen Schulbus setzte damit es in dieser 3D-Welt durch das Leben kurvt um Erfahrungen zu 

sammeln. Wenn wir genug Erfahrung gesammelt haben oder uns weigern weitere Erfahrungen zu 

sammeln, ziehen wir die Schuluniform wieder aus, stellen den Schulbus wieder in die Garage und gehen 

wieder dorthin zurück wo wir hergekommen sind, allerdings um sehr viele Erfahrungen reicher. 

Letztendlich kommt es nur darauf wie wir uns in bestimmten Situationen verhalten, wir haben die freie 

Wahl und es gibt nur Ursache und Wirkung. Auf unsere Taten folgt eine Wirkung und die ist per se 

weder gut noch schlecht, aber wir müssen damit leben. 

Darum bedanke Dich jeden Morgen für diesen weiteren Tag, an dem Du der Göttlichkeit deiner Seele 

den bestmöglichen Ausdruck verleihen kannst. Lebe jeden Tag in Würde und vermeide alles was nicht 

der göttlichen Schöpfung entspricht, d.h. gegen die Natur ist. 

 

 

Das Resonanzgesetz ist sehr mächtig 

Finanziell versuchte wir uns in den nächsten Jahren durch die Vermittlung von Immobilien, 

Photovoltaik- und Windkraftwerke über Wasser zu halten, was mehr oder weniger gut gelang. 

Aber so ein Absturz nagt doch ganz schön am Selbstbewusstsein, auch wenn man versucht die 

Insolvenzen zu verdrängen, im Unterbewusstsein wird es als traumatisches Ereignis, als 

Mangelerlebnis, abgespeichert. Da kann man noch so viele Erfolgs-Affirmationen aufsagen, das 

Mangelbewusstsein im Unterbewusstsein zieht über das Resonanzgesetz im Außen wieder Mangel an. 

 

Meine spirituelle Entwicklung 

Für einen freien Geist ist es nur ein logischer Schritt von den Gesetzen der 

Quantenphysik zu der Frequenzmedizin und weiter zu dem geistigen Heilen. 

Denn unsere Welt wird von quantenphysikalischen und kosmischen Gesetzen bestimmt. 

Parallel zum Immobilienvertrieb bildete ich mich ständig im Bereich des energetischen und geistigen 

Heilens, insbesondere der Quantenheilung, polaren Informationsmedizin und Hypnoanalyse, weiter. 

Jedoch hatte ich mich bereits zu meiner Managerzeit in Regensburg mit Kungfu, Tai Chi und QiGong 

beschäftigt und praktiziert. 

Meine erste Begegnung mit der Geistheilung hatte ich allerdings bereits vor etwa 37 Jahren. 
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Dazu eine kurze, aber für mich sehr prägende, Geschichte: 

Sechs Wochen nach der Geburt unseres 3. Kindes wurde meine Frau schwer krank und konnte kaum 
laufen. Auch jahrelange schulmedizinische Behandlungen mit eheblichen Nebenwirkungen, hatten 
nichts gebracht. 
Da erhielt ich von einem Kunden die Adresse von einem „Handaufleger“ in Kärnten/Österreich, von dem 
wahre Wunder erzählt wurden. 
Also packte ich an einem Samstag die ganze Familie in das Auto und fuhr nach Kärnten. Bei dem 
Bauernhof angekommen, trug ich meine Frau in die Stube des Bauers. Der legte seine Hand auf das dick 
angeschwollene Knie meiner Frau, die vor Schmerzen aufstöhnte. Nach etwa 1 Stunde war die 
Geschwulst an dem Knie verschwunden, meine Frau stand auf und machte Kniebeugen. 
Für mich als junger Physiker, der glaubte durch sein Studium das ganze Universum zu verstehen, brach 
eine Welt zusammen. Einerseits freute ich mich, dass es meiner Frau wieder gut ging, aber andererseits 
wurde mir klar gezeigt, dass es zwischen Himmel und Erde noch mehr gibt, als uns die Schulphysik lehrt. 
Von da an wurde mein Interesse an der „Metaphysik“ noch verstärkt. Ich hatte mich mich zwar bereits 
während dem Studium dafür interessiert, vor allem für die Forschungen von Prof. Bender in Freiburg, 
der außersinnliche Phänomene untersuchte. Aber welche Kräfte oder physikalische Gesetze waren da 
eben am Werk? Meine Neugier für die magische Welt hinter unserer materiellen Welt war geweckt. 
Interessant war jedoch, dass die Wirkung nur wenige Monate anhielt. Deshalb fuhren wir mehrmals zu 
dem Handaufleger oder verbanden es mit einem Kurzurlaub. Aber die schmerzfreien Intervalle wurden 
immer kürzer. 
 

   Meine Lebenserkenntnis daraus: 

Aus heutiger Sicht ist es mir klar. Denn jede Krankheit hat einen Sinn und will auf ein Thema 

hinweisen, das jetzt zur Aufarbeitung ansteht, das kann auch aus einem früheren Leben stammen. 

Solange das dahinterstehende Thema nicht aufgearbeitet ist, kann man zwar die Symptome 

wegzaubern, diese werden aber wiederkommen oder in anderer Form auftauchen. 

 

Mit Qigong, Tai-Chi und weiteren energetischen Heilmethoden wurde meine Frau wieder so 

weit fit, dass sie heute, jenseits der 70, auf die Kampenwand wandert und im schönen Priental 

joggt. 

 

 

Meine Begegnung mit Jesus Christus 

Es war an einem Freitagabend 2006 gegen 21:30 Uhr, als ich in Weimar nach dem Besuch des 

Fitnessstudios nach Hause ging. Da kamen mir zwei junge Frauen in dunklen Mäntel entgegen und 

fragten mich ob sie mit mir reden könnten. Ich sagte ja, warum nicht. 

Es stellte sich heraus, dass sie einer Freikirche angehörten, die in einem Gebäude am Marktplatz ihre 

Kirchenräume hatte. Während wir über Gott und die Welt sprachen, sagte die eine Frau, die für mich 

etwas Engelhaftes an sich hatte, immer wieder zu mir: „Denken sie daran, Jesus möchte Ihnen was 

sagen“. Nach etwa einer halben Stunde sagte ich, es ist jetzt gut, ich muss nach Hause. 

In dieser Nacht träumte ich von meinem früheren Mitgesellschafter, den ich für die Insolvenzen 

mitverantwortlich machte. Er war in das Ausland gegangen und ich musste die Insolvenzverfahren 

alleine durchstehen. In meinem Traum vergnügte er sich mit meinen Kindern und ich musste arbeiten, 

was mich wütend machte. 
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Zu dieser Zeit pflegte ich mich Samstagmittags ins Bett zu legen und mit Hilfe des Feuerschwerts von 

Erzengel Michael alle energetischen Verbindungen mit anderen Menschen oder Wesen, die mir 

Energie raubten, zu durchtrennen. 

So handhabte ich es auch an diesen Samstag und mir war klar, dass ich vor allem die energetischen 

Verbindungen zu diesem Ex-Geschäftspartner durchtrennen musste, denn für mich war er „böse“. Als 

ich dann Erzengel Michael bat, dieses dicke energetische Seil, das mich mit diesem Menschen verband, 

zu durchtrennen, wurde es plötzlich ganz hell im Raum und ich erschrak. Ich fragte: „Bist du es 

Partner“? Ich erhielt die Antwort: „NEIN- Ich bin Jesus Christus“. Ich fragte: „Was soll das“? Dann 

erhielt ich über gefühlt etwa 1 Stunde von Jesus eine Predigt darüber gehalten, dass alle Menschen 

göttliche Wesen und Teil der Schöpfung sind.  Alles ist miteinander verbunden, nur hat jeder auf der 

Erde eine andere Aufgabe übernommen. Und mein „böser Ex-Partner“ ist auch ein Engel. Seine 

Aufgabe in dieser Reinkarnation ist unter anderem, mir als Sparringspartner zu dienen, damit ich zu 

meinen Themen geführt, diese bearbeiten und daran reifen kann. Während der ganzen Zeit spürte ich 

wie eine unbeschreibliche Liebe mein Herz und meinen ganzen Körper durchströmte. Dieses Licht und 

diese Liebe waren so stark, dass ich die ganze Zeit weinen musste und zum Schluss eine ganze Packung 

Tempotaschentücher aufgebraucht hatte. 

Whow – Whow – Whow – das hatte gesessen und hat mich tief geprägt. 

 

   Meine Lebenserkenntnis daraus: 

Energie-Vampirismus ist ein großes aber unterschätztes Thema. Jeder kennt das Gefühl, dass er sich oft 

nach der Begegnung mit einem anderen Menschen oder nach einem Gespräch etc. müde, schlaff und 

energielos fühlt. Meistens geschieht der Energieraub unbewusst, kann aber auch gezielt zur 

Manipulation eingesetzt werden, die aktuelle Politik ist so ein Beispiel. Durch das ständige schüren von 

Angst und Panik in der Bevölkerung saugt das dahinterstehende System riesige Mengen an Energie ab, 

dadurch wird das Volk willenlos und krank, lässt sich so aber gut steuern. 

Dass alles miteinander verbunden ist, wurde zwischenzeitlich auch in der Physik experimentell 

bestätigt. In der Quantenphysik nennt man dieses Phänomen „Quantenverschränkung“. Es besagt, dass 

alles was mal zusammen war, für immer miteinander verbunden ist. 

Der Physiker „Anton Zeilinger“ erhielt für den experimentellen Nachweis der Quantenverschränkung 

2022 den Nobelpreis. 

Das Phänomen der Quantenverschränkung hat auf unser Leben, unsere Gesundheit ungeahnte 

Auswirkungen, so kann man z.B. einem anderen Menschen nichts Böses antun ohne dass es durch die 

energetische Verbindung auf einen zurückfällt. Dieses Naturgesetz sollte in der Familie, im 

Management und in der Politik mehr Beachtung finden. 

 

 

Umzug zurück nach Oberbayern 

2011 zogen wir schließlich wieder nach Oberbayern ins Alpenvorland zu Füßen der Kampenwand, nach 

Aschau im Chiemgau. 
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Dünndarmverschluss und energetische Öffnung 

Dass Stress wohl der größte Gesundheitskiller ist, durfte ich 2014 am eigenen Leib erfahren. In einer 

Phase als einmal wieder finanzielle Existenzängste meine Magennerven auf das Äußerste reizten, 

hatten wir an einen Klinikbetreiber zwei Schmerzkliniken vermittelt und stellten dem Käufer unsere 

Vermittlungsprovision, eine sechsstellige Summe, in Rechnung. Doch dieser weigerte sich zu bezahlen. 

Am Telefon teilte er mir ganz frech mit: „Dann verklagen Sie mich doch“. 

Das war für meinen eh schon gebeutelten Verdauungstrakt zu viel und mein Dünndarm machte einfach 

zu. Was ich in den Mund hineinsteckte, kam nach ein bis zwei Tagen auch zum Mund wieder heraus, 

der Hauptausgang war offensichtlich blockiert. 

Diagnose: „Dünndarmverschluss“ 

So kam ich in ein schönes Zimmer mit Chiemseeblick in der RoMed Klinik in Prien, der erste 

Krankenhausaufenthalt in meinem Leben. 

Nach CT und MRT Untersuchungen drängten die Chirurgen auf eine Operation. Ich gebe ehrlich zu, ich 

hatte echt „Schiss“ vor der Entfernung eines Darmabschnittes. Denn was wäre, wenn der Darm nicht 

richtig zusammenwächst und dann noch ein künstlicher Darmausgang gelegt werden müsste. Nein, auf 

so etwas hatte ich überhaupt keine Lust. 

So verweigerte ich die Unterschrift für eine OP mit der Begründung, die Chirurgen hätten die Stelle wo 

sich der Verschluss befindet ja noch gar nicht genau lokalisiert. 

Ich ging in das Gottvertrauen, verband mich mit der geistigen Welt und meditierte, praktizierte 

Quantenheilung und hatte parallel noch einen Geistheiler aus dem Raum Köln und eine Schamanin die 

mich aus der Ferne unterstützen. Ich saß tagsüber viel auf dem Balkon direkt am Chiemsee und 

arbeitete das Buch „Denn Christus lebt in jedem von euch“ von Paul Ferrini intensiv durch. 

Nach etwa einer Woche hatte ich das Gefühl, dass der Dünndarm jetzt wieder offen wäre und sagte zu 

den Ärzten, sie könnten jetzt eine Laparoskopie (Bauchspiegelung) durchführen, aber für das 

entfernen eines Stück des Darmes gebe ich keine Einwilligung. Zunächst waren die Ärzte echauffiert, 

willigten aber dann doch ein. Die Laparoskopie hat bei mir keine Narben hinterlassen. 

Und siehe da, der Dünndarmverschluss war weg. Sie fanden lediglich einige entzündete Stellen und ich 

erhielt die Diagnose „Morbus Crohn“, das wäre nicht heilbar und ich müsste jetzt für den Rest des 

Lebens Antibiotika etc. nehmen. 

Schon nach wenigen Tagen setzte ich die Tabletten ab und arbeitete auf der energetischen Ebene 

weiter um den Heilungsprozess zu unterstützen. Ich habe so gut wie keine Probleme mehr, treibe Sport 

und kann alles essen, wobei wir uns schon immer ganz bewusst, vor allem biologisch und überwiegend 

vegetarisch ernährt haben. Wir sind aber kein Kostverächter und genießen gerne. Allerdings reagiert 

mein Verdauungssystem noch sensibel auf negativen Stress, dem versuche ich durch viel Meditation 

und ständiger Verbindung mit der Schöpfung entgegen zu wirken. 

Übrigens: Wir haben unseren Kunden, der die Schmerzkliniken gekauft hatte, verklagt und einen Tag 

vor der Gerichtsverhandlung hat er dann doch die Provision bezahlt. 
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   Meine Lebenserkenntnis daraus: 

Hinweis: Ich erzähle das nur, um aufzuzeigen, dass der Körper der ja auch die Krankheit produziert, 

diese auch wieder auflösen kann und das ohne Skalpell. Man muss den Körper lediglich dabei 

unterstützen und zwar nicht nur auf der physischen, sondern auch auf den feinstofflichen Ebenen. 

Nachahmung empfehle ich jedoch nicht, dazu benötigt man schon sehr viel Gottvertrauen und 

Selbstverantwortung. Die Chirurgen, die mich immer wider zur OP drängten, sagten mir, eine Frau wäre 

jetzt gerade an einem Darmverschluss gestorben. 

 

Demo-Videos im Internet und Heilpraktiker-Prüfung 

Ebenfalls 2011 zog auch unser ältester Sohn in das gleiche Haus in Aschau. Er baute einen erfolgreichen 

Internetsender auf und überredete mich schließlich zu Interviews in seinem Internet-Sender. 

In einem Interview ging es um das Thema „Wie real ist unsere Welt wirklich“. Zur Demonstration, dass 

wir unsere Welt wirklich selbst kreieren, hypnotisierte ich den Moderator und gab ihm eine Zitrone zu 

essen, allerdings mit der Suggestion, es handele sich um einen Pfirsich. Ganz genüsslich schmatzte er 

diese Zitrone. Danach kredenzte ich ihm einen Apfel mit der Suggestion, es handele sich um eine 

Zwiebel, da spuckte er den Apfel angewidert aus.  

Dazu muss man beachten, dass man unter der Hypnose einen direkten Zugang zum Unterbewusstsein 

hat. Was für Therapiezwecke sehr wichtig und effektiv ist. 

Diese Demonstration zeigte eindeutig, dass die im Unterbewusstsein angelegten Muster unsere 

Wahrnehmung steuern. Somit ist das Unterbewusstsein dafür zuständig wie wir die Welt sehen und 

wahrnehmen. Wenn das Unterbewusstsein behauptet, das ist eine Zwiebel, auch wenn es sich um 

einen Apfel handelt, wird der Apfel als eine Zwiebel wahrgenommen und schmeckt, riecht und brennt 

sogar im Mund wie eine Zwiebel. Genauso gut kann das Unterbewusstsein Schmerzen auflösen oder 

krankmachende Muster in heilende, gesunde Muster umwandeln.  

Das ist die Kraft des Unterbewusstseins. 

(Das Video befindet sich noch auf der Homepage des „www.quantenphysik-im-alltag.com“). 

Nach dem Senden dieser Videos erhielt ich sehr viele Coaching-Anfragen aus dem In- und Ausland. 

Das veranlasste mich 2015 ein Gewerbe für Geistheilung und Coaching etc. anzumelden um offiziell als 

„Geistheiler“ und „Coach arbeiten zu können. Auch wurde ich Mitglied im „DGH Dachverband für 

geistiges Heilen e. V.“ 

Ich wählte das Label  

 „Quantenphysik im Alltag - Dipl. Phys. Hansjörg Glöckner“ 

da das 1. Interview bei Lebenskraft TV unter dem Titel „Quantenphysik im Alltag“ lief. 

Schließlich entschloss ich mich noch die Heilpraktiker-Ausbildung für Psychotherapie (HPP) zu 

machen und bestand, bereits im Rentenalter, im November 2017 die HPP-Prüfung vor dem 

Gesundheitsamt in München. Die Prüfungen für die Region Oberbayern finden in München statt, 

während die Heilpraktiker Erlaubnis vom Landratsamt Rosenheim ausgestellt wird.  
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Meine Marke 

Im Juni 2023 entschloss ich mich, aus mir eine unverwechselbare, starke Marke zu machen. Dazu 

absolvierte ich bei einem der besten deutschsprachigen Speakern, bei „Hermann Scherer“ in seinen 

„Scherer Studios“ das Gold Programm. 

Gleichzeitig beteiligte ich mich am „15. internationalen Speaker Slam“ mit 127 Teilnehmer aus  

15 Ländern. Das Event wurde überregional, bis nach Kanada, life übertragen. 
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Schließlich wurde ich mit einem Award ausgezeichnet 
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Das ist meine Markenbotschaft: 

Quantenphysik  im  Alltag 
Dipl. Physiker Hansjörg Glöckner 

Heilpraktiker für Psychotherapie 
 

Als ausgewiesener Experte für die Anwendung quantenphysikalischer und 

kosmischer Gesetze im privaten und beruflichen Alltag, verhelfe ich den 

Menschen zu mehr Gesundheit, Erfolg, Power, sowie zu einem harmonischeren 

und glücklicheren Leben. 

 
 

 

 

 

 

Mein Therapie-Koffer 

Mein oberstes Ziel ist es, dem Klienten in möglichst wenig Sitzungen zur Besserung oder gar Heilung 

zu verhelfen. Je nach Thema kann schon eine Sitzung zum gewünschten Erfolg führen, mehr als fünf 

sind es nur ganz schwierigen Fällen.  

Aber jede Krankheit, auch jeder Unfall ist ein Hilferuf der Seele und fordert zum genauen Hinschauen 

auf. Etwas ist aus dem Ruder gelaufen und wenn dies nicht schnell korrigiert wird, werden die 

Symptome noch heftiger. Nicht selten gehört dazu ein komplett neuer Lebenswandel, aber auch den 

begleite ich dann im Rahmen eines längeren Coachings. 

Zu diesem Zweck absolvierte ich zahlreiche Ausbildungen und besuchte viele Seminare bezüglich des 

geistigen und spirituellen Heilens sowie der Psychotherapie. Hierzu gehörte eine sich über 2 Jahre 

ersteckende Ausbildung bei „Dr. Eduard Guljaev“ in Informations- und polarer Medizin. Dr. Guljaev ist 

in Russland ein sehr anerkannter Heiler, der in der russischen Raumfahrt geforscht und gearbeitet hat. 

Sein spezielles Wissen ist in Europa kaum bekannt, aber sehr effektiv. 
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Mein wichtigster Lehrmeister ist und bleibt jedoch die „geistige Welt“. Es ist spannend und erfüllt mich 

immer wieder mit tiefer Demut, wie mir die geistige Welt Klienten schickt und parallel dazu auch das 

nötige Wissen um deren Probleme zu lösen. So meldete sich zum Beispiel ein Patient mit schweren 

gesundheitlichen Störungen. Als Ursache erhielt ich aus dem Quantenfeld die Information, dass es mit 

dem Thema „Sterben“ zu tun hat. Ich hatte aber keine Ahnung wie ich das Thema auflösen kann. Ein 

Tag vor der Therapiesitzung bekam ich einen Artikel zu dem Thema Sterben zugespielt und plötzlich 

hatte ich die Eingebung wie ich dem Klienten helfen kann, was auch hervorragend funktionierte. 

Prinzipiell orientiere ich mich bei meiner Heilarbeit primär an den Gesetzen der Quantenphysik und 

den kosmischen Gesetzen. Tiefer gehende Informationen hierzu, findest Du auf meiner Homepage. 

Ich bediene mich bevorzugt folgenden Therapiemethoden, folge aber keiner strengen Lehrmethode, 

sondern folge meiner Intuition und der Führung durch die geistige Welt. Denn unser Verstand ist sehr 

begrenzt, der kann ja nicht einmal erklären welche biochemischen oder physikalischen Vorgänge 

gerade im Körper, z.B. beim Stoffwechsel, vor sich gehen. Aber jeder Körper verfügt über eine hohe 

„Intelligenz“, die genau weiß, was zu machen ist und es bereitet mir stets eine große Freude mit Hilfe 

dieser „Intelligenz“ zu therapieren: 

- Ursachenrecherchen im Quantenfeld (morphogenetischen Feld, Akasha Chronik) 

- Arbeit mit Parallelwelten und neuen Zeitlinien 

- Arbeit mit den höchsten Energien/Wesen der geistigen Welt 

- Quantenheilung 

- Informationsmedizin  

- Heilen mit Symbolen 

- Polare Quantenmedizin 

- Hypnoanalyse und Regression in frühere Leben bzw. Zwischenleben 

- Traumatherapie 

- QHA Quantenhypnoanalyse – Arbeit mit dem höheren Selbst zur Umprogrammierung von 

blockierenden und krankmachenden Mustern 

- Yager Therapie – Arbeit mit dem höheren Körperbewusstsein zur Heilung von physischen und 

psychischen Erkrankungen 

- Kinesiologie und kinesiologische Abfragen über das Quantenfeld 

- Aurachirurgie 

- Holistische Zellprogrammierung 

- Eye-Movement in Verbindung mit QiGong 

- Emotionen-Release-Techniken 

- Selbstermächtigungstechniken 

- Diverse schamanische Rituale 

- Planetencode – Einfluss der Planetenkonstellation zur Geburtszeit, des Wohnortes, der Partner etc. 

Und noch viel mehr. Ständig kommen neue Erkenntnisse und Therapie-Methoden hinzu, die ich in 

meinen Therapiekoffer packe. 

 

Lass mich Dir helfen, Deinen Problemrucksack zu erleichtern 

Gleichgültig ob Du ein körperliches, psychisches oder seelisches Problem hast, ich unterstütze Dich 

gerne dabei, wieder ein glückliches, freudiges und gesundes Leben zu führen. 

Unser Körper ist ein sehr intelligentes Wesen und verfügt über ungeahnte Heilkräfte. Im Endeffekt 

kann nur der Körper, wozu auch die feinstofflichen Ebenen und die geistige Welt gehören, sich selbst 

heilen. Man muss ihn nur lassen und dabei physisch und energetisch unterstützen. Ein noch so guter 

Chirurg bleibt erfolglos, wenn der Körper sich weigert die Wunden zu heilen. 
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Hier einige Erfolgsberichte: (Die ausführlichen Berichte findest Du auf meiner Homepage) 

- Höhenängste und Flugängste mittels Hypnoanalyse aufgelöst 

- Skoliose energetisch aufgelöst, Klientin danach 2 cm größer 

- Süchte (Rauchen, Schokolade ..) mit Hypnose aufgelöst 

- Menièr Syndrom (Schwindel) zum Verschwinden gebracht 

- Gewichtsreduktion durch Beseitigung des Mangelbewusstseins 

- Klient mit Knieprobleme sollte operiert werden, dank Quantenheilung konnte er auch ohne 

OP wider Treppen steigen 

- Borreliose durch das Erkennen der dahinterstehenden psychischen Themen wieder in den 

Griff bekommen 

- Asthmaanfälle und Allergien eines Berufsmusikers nach 2 Sitzungen zum Verschwinden 

gebracht 

- Zahnschmerzen durch Beseitigung der verursachenden Themen energetisch aufgelöst, der 

Zahnarzt fand keine Ursache beim Röntgen, hat aber zur Prophylaxe eine Wurzelbehandlung 

vorgeschlagen, was der Klient dankend ablehnte 

- Tumor verschwand nach Aurachirurgie und vorheriger Auflösung der Ursachen auf 

psychischer Ebene 

- Seit einem schamanischen Ritual in Peru fühlte sich eine Klientin nicht mehr alleine, sie sah 

und fühlte sich doppelt. Diese heftige Besetzung haben wir mit Hilfe der geistigen Welt 

aufgelöst 

- Partnerprobleme – Ehemann war mit dem Leben fertig, wieder in die Lebensfreude gebracht 

- Nach Abtreibung hatte Klientin Schuldgefühle in Verbindung mit Angst- und Panikzuständen, 

konnte nicht einmal mehr Fahrrad, geschweige Auto fahren. In einer Regression schloss sie 

das abgetriebene Embryo voller Liebe in ihre Arme und sie verziehen sich gegenseitig. Nach 

der Behandlung fuhr sie selbst mit dem Auto die 400 km nach Hause, ihr Mann saß jetzt auf 

dem Beifahrersitz 

- Allergie gegen Südfrüchte in einer Regression aufgelöst, die Ursache lag in erlittenen 

Brandverletzungen in früheren Leben 

- Angst- und Panikzustände nach Wohnungs- und Arbeitsverlust wieder aufgelöst 

- Manager Coaching - Firmenchef wieder auf die Erfolgsschiene gebracht 

- Geomantie - Aufspüren von geopathischen Störungen in Gebäuden und auf Grundstücken 

- Hypnobirthing -> Vorbereitung auf eine natürliche weitgehendst schmerzfrei Geburt, eine 

Geburt ist keine Krankheit, sondern das natürlichste auf der Welt 

- Sterbebegleitung -> zu einer würdevollen Geburt gehört auch ein würdevolles Weitergehen.  

 

 

 

Meine Hobbys 
 

Meine Leidenschaft, das Leben verstehen zu wollen, habe ich zu meinem „Beruf“ gemacht. Beruf 

kommt von Berufung und ich spüre den Ruf, verstehen zu wollen, wie die nicht sichtbare feinstoffliche 

Welt, die sichtbare grobstoffliche Welt beeinflusst und welche Gesetzmäßigkeiten dahinterstecken. 

Zu obigem Zweck lese und meditiere ich auch viel. 

Frei nach Konfuzius: „Wähle eine Tätigkeit die du liebst und du brauchst keinen Tag zu arbeiten.“ 
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Als Ausgleich zum vielen Sitzen, genieße ich unser schönes Alpenland entweder mit dem Mountainbike 

oder zu Fuß oder im Winter mit den Skiern. Eine riesige Freude bereitet es mir, den Enkeln das 

Skifahren beizubringen, besonders wenn sie mir dann davonfahren. 

Aber auch Joggen und Nordic Walking stehen wöchentlich auf dem Programm. 

Wenn dann noch Zeit verbleibt, spiele ich Klarinette, am liebsten „playalong“ mit Orchester auf CD. 

Meine Botschaft  
 

Das Märchen von „Aladins Wunderlampe“ 
 

In dem orientalischen Märchen hatte der Jüngling Aladin eine unscheinbare Messinglampe erworben. 

Als er die alte Leuchte etwas aufpolieren wollte, offenbarte sich ihm ein erstaunliches Geheimnis: Nach 

dem Reiben an dem matten Messing erschien eine riesige Gestalt, dies sich als „Geist der Lampe“ 

vorstellte. Dieser Riese sagte dem Jüngling, dass er ihm von nun an Untertan sei und alles, was er 

befohlen bekomme, ausführen werde. 

 

Was will uns das Märchen von Aladin sagen: 

Jeder Mensch ist ein Al-adin = Geschöpf Gottes. Al oder El heißt: Gott. 

Aladin symbolisiert den unerwachten, schlafwandelnde Mensch, der nur im Äußeren, Materiellen lebt. 

Er beklagt zwar die Zu- und Umstände in denen er lebt, ohne sich jedoch bewusst zu sein, dass er das 

alles selbst herbeigeführt hat. 

Die Lampe ist das Sinnbild der Erleuchtung. In dem Moment also, wo Aladin damit beginnt nach 

Erleuchtung seiner Lebensumstände zu verlangen, erscheint ihm der „Geist der Lampe“, die Macht der 

Erleuchtung. 

Plötzlich erfährt der schwache Mensch, dass er eine riesige schöpferische Macht in sich trägt von der 

er bisher nichts ahnte. Reibt er die Lampe, ist der Geist zur stelle und Aladin muss nur noch seinen 

Wunsch aussprechen und der Geist lässt ihn Wirklichkeit werden. 

Der aufwachende Erfolgsmensch muss dabei jedoch zwei Dinge beachten: 

1. Der Mensch muss an die gefundene Wahrheit glauben und auch in die Tat umsetzen wollen. 

2. Der Auftrag an den Geist muss klar definiert ausgesprochen werden. 

 

Deshalb meine Botschaft auch an Dich: 

Lass mich Dir helfen, den schlafenden Riesen, dein Schöpfergeist, in Dir zu 

erwecken um für Dich neue positive Lebensumstände zu kreieren. 

Gleichgültig ob es sich um körperliche oder psychische Störungen, Partnerprobleme, 

berufliche oder wirtschaftliche Probleme, mangelnden Erfolg, Firmenprobleme etc. handelt. 

Profitiere von meiner über sieben Jahrzehnte hinweg gesammelten 

Lebenserfahrung. 

Wichtiger Hinweis – Ich gebe keinerlei Heilversprechen ab!! 
 

Ich sage immer: 
 

„Alle Krankheiten sind heilbar, aber nicht alle Menschen.“ 
 

Jedes Krankheitssymptom ist ein Signal der Seele und macht darauf aufmerksam, dass etwas aus dem 

Ruder gelaufen ist und korrigiert werden muss. Das können sowohl negative Gewohnheiten, wie 

Essgewohnheiten, Verhaltensmuster, hinderliche Glaubenssätze, Konditionierungen, Traumata, 

Umwelteinflüsse, Gedankengänge, Ängste, Verhaltensmuster etc. sein. 
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Um tiefgehende Heilung zu erfahren, müssen die Hauptursachen erkannt und aufgelöst werden. Dazu 

kann es auch notwendig werden die Komfortzone zu verlassen. Ist allerdings der Klient dazu nicht 

bereit, ist eine Heilung kaum möglich. 

Eine Haltung nach dem Motto: „Wasch mich, mach aber nicht nass“, ist nicht gerade zielführend. 

Meine Kontaktdaten 

 

Impressum 
  

Institut für Quantenphysik im Alltag  
Am Beerweiher 7 
83229 Aschau im Chiemgau 

Tel. (08052) 957 12 28 

Fax  (08052) 957 12 51 

E-Mail   mail@quantenphysik-im-alltag.com 

Internet   www.quantenphysik-im-alltag.com 
 

 
Inhaber 

Dipl. Phys. Hansjörg Glöckner  

Aufsichtsbehörde 

Landratsamt Rosenheim  

  

 

 

Referenzen – Das sagen Klienten nach einer Behandlung 

 

Hallo Hansjörg, 

nochmals herzlichen Dank für ALLES und besonders Dir, lieber Hansjörg, dass Du Dir am 

Dienstag spontan so viel Zeit für mich genommen hast!! Selbst nach stundenlangen Autofahrten 

sind jetzt z.B. Beine und Knie sofort wieder beweglich – wie neu. Einfach toll!!!!! 

Aller beste Grüße vom Niederrhein, 

Karl 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 

Lieber Hansjörg, 

 

ich habe mir etwas Zeit genommen bis ich diese Mail schreibe, um dir zu berichten. Wir sind jetzt aus 

dem Urlaub zurück. 

Deine Behandlung war fantastisch, sie hat mich wieder zu meiner Mitte gebracht. Ich war davor 

ziemlich durch den Wind, denn es war zuvor so viel Veränderung und Aufregung passiert. 

 

Die Wirkung hat zwei Wochen intensiv in mir gewirkt, besonders auch in Träumen zusammen mit 

den Büchern, die ich in den Urlaub mitgenommen hatte….. 

Ich bin sehr froh deine / eure Bekanntschaft gemacht zu haben, so etwas Wertvolles angezogen zu 

haben. 
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Ganz liebe Grüße an dich und deine Familie, 

 

senden Lothar und Ewa  

:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 

Hallo Hansjörg, 
ich hatte Dir ja versprochen, in einer mail Dir noch einmal mitzuteilen, wie ich Deine Unterstützung 
bei meinem Besetzungsthema erfahren habe.  
Zunächst war ich fasziniert davon, wie Du den von mir gefühlten Energieraub sofort erkannt hast. 
Wie Du mich dann behutsam aufmerksam gemacht hast, dass es auch eine Besetzung aus Liebe gibt, 
konnte ich die Sache an mich heranlassen. Für mich galt bisher das Thema Besetzungen nur negativ 
besetzt und ich glaubte dass es für viele Menschen eine Entschuldigung für Negativitäten ist, um die 
Eigenverantwortung nicht zu übernehmen.  
Jedenfalls wurde ich augenblicklich von der Besetzung meines verstorbenen Partners befreit, als Du 
mir das Gebet und die liebevolle Unterstützung gegeben hast.  
Ausserdem überzeugst Du mich als Physiker vom Gebrauch der Einhandrute und des Pendels so sehr, 
dass ich mich jetzt auch damit versuche.  Ich denke manchmal darüber nach, ein Seminar für 
Hypnose zu besuchen. Kannst Du mir da weiterhelfen? 
 
Herzverbunden Maria 
 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 

 

Lieber Hansjörg, 

 

zuerst ganz herzlichen Dank für das Protokoll von unserer Sitzung. Wir sind am Freitag mit 

Sonnenschein!!!!!!!! zurückgefahren, ohne Stau und ohne Mühe……wie im Flug waren wir 

wieder in der Schweiz……schon erstaunlich. 

 

Was mir am meisten auffällt, wenn ich nun in mich fühle, dass dieser Zustand, nicht zu 

wissen, ob ich träume oder hier in dieser Wirklichkeit bin, dass der total verschwunden ist. 

Hätte nie gedacht, dass die Besetzung die Ursache dafür war. Falls ich mich je wieder so 

fühlen werde, dann weiss ich, was zu tun ist. Aber da ich nun so beschützt bin durch dieses 

liebe Seelenwesen, wird das nicht so leicht passieren können. Bin dir so dankbar dafür, dass 

du das mit der Besetzung erkannt hast und mitgewirkt hast, dass ich mich nun so frei 

fühle!!!!!!!!! Von Herzen ein riesengrosses DANKESCHÖN!!!! 

 

Sooooooo viele Geschenke habe ich durch deine Arbeit an mir bei dir bekommen, Wunder 

sind geschehen und ganz tiefe Einsichten habe ich erhalten. Da ich diese ganzen Prozesse der 

Auflösung während den beiden Behandlungen bei dir auf Körper-, Geist- und Seelenebene 

erfahren habe und diese Änderung und Befreiung energetisch so stark wahrgenommen, 

gefühlt und erlebt habe, dazu noch diese inneren Bilder die in mir aufgestiegen sind, ja das ist 

von unschätzbarem "Wert" für mich. Ich habe schon länger erkannt, dass nur, was ich tief 

innerlich erfahre, nur zu meiner eigenen Wahrheit werden kann. Dann kann ich jederzeit 

wieder in diese innere Wahrheit eintauchen und durch diese Erfahrungen, die ich bei dir sogar 

einmal als "Gotteserfahrung" erlebt habe, in meine Mitte wieder kommen und mir wieder 

näher sein. 

 

Wenn ich deine wunderbare Arbeit beschreibe, dann lautet es so: 

 



24 

Du bietest dem Menschen die Möglichkeit zu sich selbst wieder zurückzukommen, sich 

wieder zu finden. Durch deine innere Ruhe, deine grosse Integrität und die Fähigkeit, 

den Menschen in seiner Gesamtheit wahrzunehmen, können im Menschen Auflösungen, 

Veränderungen und Wunder geschehen, die ihn danach befähigen, endlich sich zu sein 

und den Ruf der eigenen Seele zu folgen und Vertrauen in den Schöpfer zu haben. Es 

geschieht, was geschehen soll!!!! 

 

Es war einfach eine unbeschreibliche Erfahrung diese Behandlung bei dir. Ich danke Spirit 

dafür, dass ich diesem Ruf gefolgt bin. 

 

Wünsche dir und Monika schöne Ostertage mit hoffentlich ein wenig Sonnenschein im 

wunderschönen Chiemgau. 

 

Herzlichst 

Gabriele  
 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 

Lieber Hansjörg, 

 

Mir geht es hervorragend - ich bin schmerzfrei seit der Behandlung! 

 

Was war das genau für ein Ansatz mit dem Zentrum? Angewandte Quantenphysik? 

Es ist auf jeden Fall sehr wirkungsvoll da es auf energetischer Ebene ansetzt so hat es sich 

zumindest angefühlt... 

 

Vielleicht kannst du mir die Vorgehensweise erklären, damit ich das auch mal ausprobieren 

kann :) 

 

Liebe Grüße, 

Mandy 
 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 

Lieber Hansjörg, 
 
ich wollte dir mitteilen, dass wir inzwischen wieder gut Zuhause angekommen sind. 
Danke dir nochmals ganz herzlich, für deine außerordentliche Behandlung. 
 
Im Moment geht es mir gut. Zähneziehen, Kopfschmerzen und Ohrensausen sind deutlich weniger. 
Habe auch die letzten zwei Nächte keinen Schlafsaft eingenommen und hab einige Stunden Schlaf 
gefunden. 
Das eigene Bett ist immer noch am Besten. 
Ich halte dich selbstverständlich auf dem Laufenden, was die weitere Entwicklung bzw. die 
Befindlichkeit angeht. 
 
Schöne Grüße, auch an deine liebe Frau. 
Auf bald. 
 
Chris 
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:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 

 

 

 

Guten Morgen lieber Hansjörg, 
 
mir geht es gut! 
Ich fühle mich wie neugeboren! 
Ausgeglichen und in meiner Mitte ruhend - - - rundum erfüllt - pulsierend, austrahlend - erweitert - 
glücklich .... :-) :-)  
 
Es ist Unglaubliches geschehen - - -  in seiner wahrhaften Größe wird es sich erst allmählich zeigen, 
allmählich "setzen" und mich in meinen feinstofflichen Körpern durchdringen und voll zur Wirkung 
kommen - diesen Eindruck habe ich. . . . 
 
Euch zu begegnen, war große Freude und Ehre zugleich: 
Euer Licht, Eure Liebe, die große Fülle im Innen und Außen - - - - DANKE ! :-) :-)  

Von Herzen danke ich der Quelle, meiner inneren Führung - MIR selbst - , dass sie mir den Weg zu 
Euch gezeigt hat - nach so vielen, vielen Jahren des harten Wanderns hier auf der geliebten Erde . . . . 
Großes ist geschehen - jetzt in meinem 10. Jahrsiebt ----gerade jetzt im Moment fühle ich wieder 
Wellen von Liebe und Zärtlichkeit und Wärme und Geborgenheit - - - - und : VERTRAUEN. Vertrauen, 
dass ALLES GUT IST. Mein Weg ins Licht geht weiter - OHNE Fesseln - FREI - FREI - FREI - - - 
Juchhuuuuuuuh!!! >>>>>>>>>>>>>>>> 
Alles fügt sich - - - mein Seelenweg wird sich ganz entfalten - jetzt, da ich frei bin . . . . 
 
Lieber Hansjörg,  den allerherzlichsten Dank für Deine Zuwendung und die  göttliche Liebe, die ich 
spüren durfte und darf . . . denn es bedarf nur eines winzigen Augenblicks, um mich in Dein/Euer Feld 
einzuklicken und mit Euch verbunden zu sein - - - 
 
Vieles wird sich neu ordnen bei mir - - - ich freue mich sehr auf alles, was sich mir zeigen wird .... 
 
Bitte grüße nun Monika und Oliver ganz herzlich von mir! 
 
In tiefer Verbundenheit und Dankbarkeit 
Bin Ich 
Irene 

:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 

Hiermit möchte ich meine Erfahrungen mit der Therapie bei Hansjörg Glöckner teilen. Nachdem ich 

die Diagnose Brustkrebs mit 2 Tumoren erhalten hatte, war ich zunächst verunsichert und 

orientierungslos und suchte neben der schulmedizinischen Behandlung nach ganzheitlichen 

Ansätzen, die meinen Heilungsprozess unterstützen könnten. Dabei kam mir ein Interview von 

Hansjörg im Internet zur Hilfe. Die von ihm vorgestellte Quantenphysik-Heilung hat mich innerlich 

sehr berührt und mir das Gefühl vermittelt, dass ich auf dem richtigen Weg bin und habe den 

Kontakt zu Hansjörg aufgenommen. 

 

Schon während der ersten Sitzung spürte ich ein Angenommensein, eine Vertrautheit und deutliche 

Verbesserung meines allgemeinen Wohlbefindens. Die Therapie hat mir mental viel Kraft gegeben. 

Ich fühlte mich ausgeglichener, hatte weniger Angst und mehr Zuversicht. Besonders beeindruckt hat 

mich die sanfte und dennoch spürbare Wirkung der Methode. Hansjörg ging mit mir durch meine 
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Problemfelder, Verstrickungen, ungelösten Traumata und da ich kurz vor der OP stand, schlug er mir 

vor, eine Aurachirugie durchzuführen. Diese führte dazu, dass 1 Tumor „verschwunden“ ist und der 

weitere sich stark verkleinert hat.  

 

In Kombination mit meiner schulmedizinischen Behandlung habe ich die Quantenphysik-Heilung als 

eine vorrangig wertvolle Unterstützung erlebt. Meine Energie stieg, ich konnte besser schlafen und 

mein Immunsystem fühlte sich gestärkt an. Aus meiner Sicht ist diese Therapie eine wunderbare 

Methode, um Körper und Geist in Einklang zu bringen und die Selbstheilungskräfte zu aktivieren. 

Sehr hilfreich und beruhigend ist, dass ich mich, wenn Verunsicherungen und Ängste auftauchen an 

Hansjörg wenden kann und Hilfe bekomme. 

 

Ich bin sehr dankbar für diese Erfahrung und kann die Quantenphysik-Therapie bei Hansjörg Jedem 

empfehlen, der nach einer ganzheitlichen Methode zur Unterstützung seines Heilungsprozesses 

sucht. 

Christa 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einige ausgewählte Zertifikate 
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